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Federf. Stadtamt: Amt für Jugend und Familie 

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Jugendhilfeausschuss Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 21.11.2023 5 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Umsetzung Gladbecker Kinder- und Jugendförderplan: die Arbeit des Freizeittreff 

Rentfort 

 
Begründung: 

 

Im März 2021 genehmigte der Jugendhilfeausschuss per Beschluss den Gladbecker Kinder- 

und Jugendförderplan für den Zeitraum 2021 – 2025. Der Förderplan wurde zuvor in Ab-

stimmung mit den Freien Trägern der Jugendhilfe im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft 

Jugend gem. §78 SGB VIII entwickelt. 

 

Ein wichtiger Bestandteil des Kinder- und Jugendförderplanes der laufenden Wahlperiode 

des Rates sah und sieht Änderungen in der personellen Ausstattung der städtischen Kin-

der- und Jugendeinrichtungen vor. So wurde im Jahr 2022 eine zusätzliche Stelle im Frei-

zeittreff Brauck geschaffen, in diesem Jahr konnte im Freizeittreff Rentfort das Stundenkon-

tingent um eine volle Stelle erweitert werden. 

 

Mitarbeitende des Teams des Freizeittreff Rentfort blicken in einer Rückschau auf  die be-

wältigten Hürden der Vergangenheit und berichten dem Jugendhilfeausschuss über die 

Angebote für Kinder und Jugendliche, die mit der jetzigen Personaldecke möglich gewor-

den sind. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

 keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

x keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

i. V 

 

 

 

 - Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 


